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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Die Gemeindeverwaltung wünscht 
allen GemeindebürgerInnen  
ein friedvolles, gesegnetes 

Weihnachtsfest und  
ein glückliches, erfolgreiches  

Jahr 2020! 



Liebe Zöbernerinnen, liebe Zöberner!  
Liebe Jugend! 
 

Zum Ende des Jahres 2019 möchte ich einen kurzen Rückblick über das vergangene Jahr 
halten.  
 

Der Umbau des Amtshauses geht nun in die Endphase und die neuen Räumlichkeiten 
werden bezogen. Ich möchte mich beim Architektenbüro Reithofer-Feuchtenhofer ZT-
GmbH sowie bei den ausführenden Firmen für die gute Zusammenarbeit herzlich bedan-
ken. Frau Dr. Hofer und ihrem Team wünsche ich viel Freude in der neuen Ordination. 
Bei der Feuerwehr insbesondere beim Kommando der FF Zöbern möchte ich mich für die kooperative Zu-
sammenarbeit bedanken. Ein Dankeschön für die Benützung der Räumlichkeiten im Feuerwehrhaus. 
Mit Jänner 2020 werden die Parteienverkehrszeiten bedarfsmäßig angepasst, siehe Folgeblätter. Flexible 
Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten können weiterhin vereinbart werden. 
 

Am 23.10.2019 erfolgte der Spatenstich für die neue Wohnhausanlage in der Waldgasse. Die Arbeiten ha-
ben bereits begonnen. Die Schlüsselübergabe ist im Frühjahr 2021 geplant. Informationen, Beratung und 
Anmeldung erhalten Sie bei Frau Rädler, Tel.Nr. 0699/11574890 (WETgruppe) 
 

Die Wasserleitungen wurde in diesem Jahr im Bereich der Neugasse und Bäckergasse sowie zur Hauptstra-
ße und teils der Schlagerstraße erneuert. 
 

In der Schule wurden die restlichen Lampen von der Firma Bernhard Lengl auf LED Lampen ausgetauscht. 
 

Der Parkplatz wurde neu eingeteilt (mehr Parkplätze) und eine Einbahnregelung verordnet.  
Der Gemeindeweg zwischen Tauchner (Kuler) und Heissenberger (Leherbauer) wurde saniert. Im Hochfeld 
wurde die Schultersetzung saniert — eine Abrutschung soll dadurch verhindert werden. 
 

Im Gemeinderat wurde ein Beschluss über die Änderung der Interessentenbeiträge bei der Güterweger-
haltung beschlossen. So sollen in Zukunft bei den Durchzugsstraßen die 2 Landesstraßen verbinden keine 
Interessentenbeiträge eingehoben werden. Es betreffen dies die Güterwege Kampichl I u. II, die Straße 
nach Pichl-Heißenberg in Verlängerung bis nach Schlag und die Straße von Schlag Richtung Heissenberger 
(Leherbauer) bis zur Landesgrenze.  
 

Das Bauland „Kagergründe“ wurde im Gemeinderat freigegeben. 
 

Im letzten Jahr hatten wir 6 Gemeindevorstandssitzungen und 5 Gemeinderatssitzungen. 
 

Im Jahr 2019 gab es in Zöbern auch viele Feste und Veranstaltungen. Ein großer Dank an alle Organisato-
ren, Helfer und natürlich an die Besucherinnen und Besucher, die zum Erfolg der Veranstaltungen beige-
tragen haben.  
 

Einen herzlichen Dank wieder an alle Personen die mitgewirkt haben, damit die Gemeinde Zöbern lebens- 
und liebenswert erhalten wird. Ich möchte mich bei Vizebgm. Manfred Vollnhofer, bei den Gemeinderä-
ten und bei den Bediensteten für die gute Zusammenarbeit bedanken. 
 

Am 26.01.2020 wird der Gemeinderat neu gewählt. Ich durfte nun 2,5 Jahre als Bürgermeister unserer 
schönen Gemeinde arbeiten. Gemeinsam haben wir einige Projekte umsetzen können. Ich möchte mich 
bei allen bedanken, die zur Verwirklichung dieser beigetragen haben.  
Auf den nächsten Seiten finden sie einen Rückblick zum Ende der Funktionsperiode des Gemeinderates 
von 2015 bis 2020! 
 

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das Jahr 2020 alles 
Gute, Gesundheit, Zufriedenheit und viel Erfolg. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

Alfred Brandstätter 



Haushaltsvoranschlag 2020 

Die Erstellung des Budgets 2020 hat nun erstmals 
mittels einer neuen doppelten kommunalen Buch-
führung auf Grundlage der neuen Voranschlags- 
und Rechnungsabschlussverordnung (VRV 2015 ) 
zu erfolgen. Die Gemeinde war mit den Vorarbei-
ten für den Voranschlag wie Vermögenserfassung, 
angefangen von Immobilien bis hin zu den Straßen 
und der Zusammenfassung der gewonnenen Wer-
te in einer vorläufigen Rohbilanz bereits das ganze 
Jahr hindurch beschäftigt. Im Gegensatz zur bishe-
rigen Praxis wird nun nicht mehr nur ein Voran-
schlag, sondern es werden getrennt voneinander 

ein Ergebnis- und ein Finanzierungsvoranschlag 
erstellt.  
Bei den Ertragsanteilen wurde eine Steigerungsra-
te von 1,5 %, bei der NÖKAS Umlage 3,2 %, bei der 
Sozialhilfe 4 %, und bei der Kinder und Jugendhilfe 
7 % budgetiert. Weiters können wir auch wieder 
mit Bedarfszuweisungen als Unterstützung und 
Finanzzuweisungen des Bundes in Höhe von  
€ 120.500,-- rechnen.  

Auszug aus dem Voranschlag 2020 
Vorhaben Ausgaben 
Amtsgebäudeumbau € 275.000,-- 
Straßenbau € 190.000,-- 
Wasserleitungssanierung € 100.000,-- 
Aufschließung Kagergründe Abwasser € 80.000,-- 
Aufschließung Kagergründe Wasser € 50.000,-- 
Güterwegerhaltung € 40.000,-- 
Sanierung WC-Anlagen Schule € 45.000,-- 

Das Haushaltspotenzial ist positiv und wurde 2020 mit € 112.900,-- budgetiert.  
Das Haushaltspotenzial ist eine wichtige Kenngröße und gibt die aktuelle Leistungsfähigkeit der Gemeinde 
wieder. Das schafft Vergleichbarkeit mit der bisherigen Rechtslage, aus der Überschüsse und Abgänge ab-
zuleiten waren und dient der Transparenz.  

Summe Erträge € 2.685.800 
Summe Aufwendungen € 2.270.400 
Nettoergebnis € 415.400,-- 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterreicherinnen und Nieder-
österreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2019/2020 in Höhe von 
€ 135,-- zu gewähren. 
Der Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt 
bis spätestens 30. März 2020 beantragt werden. 
Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der 
NÖ Landesregierung. 
 

Anspruchsberechtigte: 
 BezieherInnen einer Mindestpension 
 BezieherInnen von Arbeitslosengeld 
 BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld 
 AusgleichszulagenbezieherInnen 
 Sonstige Einkommensbezieher 

Einkommensgrenzen 2019 Brutto: 
Alleinstehend € 933,42 
Alleinerziehend, 1 Kind € 1.077,04 
Alleinerziehend, 2 Kinder € 1.221,01 
Ehepaare, Lebensgefährten € 1.398,97 
Paar, 1 Kind € 1.542,94 
Paar, 2 Kinder € 1.686,90 
   für jedes weitere Kind € 143,97 
 

Als anrechenbares Einkommen gelten alle Einkünfte 
des mit dem/der Antragsteller/in im gemeinsamen 
Haushalt lebenden Personen, wenn ein wirtschaft-
lich gemeinsam geführter Haushalt vorliegt. 
Für BezieherInnen nach dem Arbeitslosenversiche-
rungsgesetz und von Kinderbetreuungsgeld gelten 
höhere Ansätze. 

NÖ Heizkostenzuschuss 

Gebühren und Abgaben 2020 
 

Es ist keine Gebührenerhörung für 2020 vorgesehen. Die Wasser-, Kanal–, Müll– und  
Friedhofsgebühren können bereits seit einigen Jahren gleich gehalten werden! 



Zum Ende der Gemeinderatsperi-
ode wird zusammenfassend über 
die Geschehnisse und Ereignisse 
in unserer Gemeinde berichtet. 
Vieles konnte erreicht und reali-
siert werden, einiges ist noch in 
der Umsetzungsphase. 
 
Im Jahr 2017 fand ein Bürger-
meisterwechsel statt. Johann 
Nagl hat nach genau 18 Jahren 
am 9. Juli 2017 sein Amt als Bür-
germeister der Gemeinde Zöbern 
zur Verfügung gestellt. In seiner 
Amtszeit wurden viele Projekte 
umgesetzt und dadurch konnte 
die Gemeinde Zöbern erfolgreich 
weiterentwickelt werden, wofür 
ihm nochmal ein besonderer 

Dank gebührt. Zum Nachfolger 
wurde Alfred Brandstätter ein-
stimmig gewählt. 
Weitere personelle Veränderun-
gen gab es auf Grund von Pensio-
nierungen. Für die Gemeinde-
kanzlei wurde Frau Petra Piri-
bauer und im Kindergarten Frau 
Anna Gräf und Frau Sabine Gro-
singer angestellt. 
 
Die finanzielle Lage ist Dank der 
Zuwendungen seitens des Landes 
und der sparsamen, wirtschaftli-
chen und zweckmäßigen Füh-
rung, positiv. Die Einwohnerzahl 
ist vom Jahr 2015 von 1.387 auf 
1.397 leicht gestiegen. 
 
In der Pfarre hat es einen Pfarrer-
wechsel von Vladimir Hajdinjak 
zu Mag. Helmut Gschaider gege-

ben. Für die Pfarre, aber auch für 
die Gemeinde ist es wichtig und 
wertvoll, einen eigenen Pfarrer zu 
haben.  
 
In die Aufrechterhaltung und Sa-
nierung der Wasserversorgung 
wurde sehr viel investiert.  
Es wurde ein Reinvestitionsplan 
für 10 Jahre, also von 2017 bis 
2027 erstellt um einerseits För-
dergelder vom Bund zu lukrieren, 
andererseits bedeutet dies ein 
Konzept für den Austausch der 
alten Eternitleitungen, die teil-
weise schon mehr als 40 Jahre 
bestehen, über das gesamte Was-
serleitungsnetz in Zöbern. In fol-
genden Bereichen wurden bereits 
saniert bzw. erweitert: Pfarrweg, 
Austraße, Bäckergasse, Neugasse, 
Schlagerstraße, Hauptstraße (Fa. 
Spanring - GH Gansterer). Die 
Gesamtkosten belaufen sich auf 
ca. € 410.000. Finanziert wurde 
es u.a. durch Bundes– und 
Landeförderungen, Investitions-
zuschuss des Bundes, Entnahme 
von Rücklagen und einem Darle-
hen. Große Sanierungen stehen 
hier auch in den nächsten Jahren 
bevor.  

Auch im Bereich der Abwasser-
entsorgung wurden Investitionen 
getätigt. So wurden neue Leitung 
für den Pfarrweg, in Schlag, Neu-
gasse und teils der Bäckergasse 
errichtet sowie Abwasserbeseiti-
gungsanlagen und Kanalleitungen 
für den Bereich Schodl und 
Voswald geschaffen.  

Ein weiteres großes Vorhaben 
war 2016 der Bau des Musiheims 
durch den Musikverein. Hier 
konnten vom Land NÖ € 270.000 
an Förderungen lukriert werden 
und die Gemeinde unterstützte 
das Projekt mit € 120.000. 
 
2017 wurde ein neuer Gemein-
detraktor bei Fa. Spanring ange-
kauft.  

 
2019 erfolgte der Umbau des 
Amtshauses vom Architektenbüro 
Reithofer-Feuchtenhofer ZT-
GmbH und ist fast fertig. Im Erd-
geschoß wird Frau Dr. Hofer und 
ihr Team arbeiten, im 1. Stock ist 
das Gemeindeamt untergebracht 
und im 2. Stock sind 3 Wohnun-
gen vorgesehen. Die Kosten be-
laufen sich ca. auf € 1.296.000 
brutto. Vom Land NÖ und Raum-
ordnung wird der Amtshausum-
bau mit € 370.000 gefördert. Von 
der Wohnbauförderung wurde 
uns ein Zuschuss in Höhe von  
€ 232.100 zugesichert. Zusätzli-
che gibt es eine Umweltförde-
rung für die Photovoltaikanlage 
und den Heizungspumpentausch. 
Der Rest wird durch ein Darlehen 
finanziert, wobei sich die Ordina-
tion und die Wohnungen durch 
Mieteinnahmen refinanzieren 
werden. 
 
Die Änderung des Flächenwid-
mungsplanes und die Stellung-
nahmen vom Amt der NÖ Lan-
desregierung haben die Gemein-
de sehr lange beschäftigt. 

Rückblick zum Ende der Funktionsperiode  

des Gemeinderates von 2015 bis 2020 



Im Jahr 2015 war es endlich so-
weit und der Radweg konnte 
feierlich eröffnet werden. 

Für den weiteren Ausbau des 
Wegenetzes in den Rotten sowie 
für den Siedlungsstraßenbau und 
für notwendige Sanierungen 
wurden in den letzten 5 Jahren 
über € 600.000,-- aufgewendet. 
Umfangreiche Sanierungsarbei-

ten an den bestehenden Straßen 
und Wegen, durch Oberflächen-
spritzung sowie Erweiterung und 
Herstellung eines teilweisen neu-
en Straßenbelages wurden getä-
tigt.  
In Knolln wurde von der Gemein-
de Schäffern eine neue Brücke 
errichtet, wobei sich die Gemein-
de mit 50 % der Kosten beteilig-
te. Im Jahr 2016 wurde auch die 
Brücke in Kirchschlagl saniert.  

 

Seitens der Wildbach- und Lawi-
nenverbauung wurden Sanierun-
gen und Erhaltungsmaßnahmen 
im Kohlgraben, Schodl, beim Zö-
bernbach und Maierhöfenbach, 
sowie im Bereich Fichtenweg und 
Hochfeld durchgeführt.  
 
Bei den Verkehrsverhandlungen 
mit der Bezirkshauptmannschaft 
Neunkirchen wurde ein neuer 
Schutzweg im Bereich Kirchen-
gasse-Hauptstraße, die Schutz-
wegverlegung beim Gemeinde-
haus, die Ortstafelversetzung in 
Schlag sowie eine Einbahnrege-
lung am Gemeindeparkplatz ver-
ordnet.  

Die vielen Aktivitäten der 
„Gesunden Gemeinde Zöbern“ 
seien hier erwähnt, welche teil-
weise schon mehr als ein Jahr-
zehnt angeboten werden und 
weiter entwickelt wurden, z.B. 
Wirbelsäulengymnastik, Yoga, 
Pilates, Zumba, Erste Hilfe Kurse, 
Kinderturnen, Suchtprävention, 
Blutspendeaktionen, Schaffung 
von „tut gut“ Wanderwegen, 
u.a.. 

Eine Auszeichnung für die Quali-
tätssicherung im Bereich der Ge-
sunden Gemeinde wurde in Gra-
fenegg an Bgm. Brandstätter und 
Frau GGR Haas Helene über-
reicht. Frau GGR Haas Helene gilt 
für ihren langjährigen Einsatz 

nochmals ein besonderer Dank. 
 
Das Ferienspiel wurde auch in 
den vergangenen 5 Jahren unter 
der Führung der Gesunden Ge-
meinde und der tatkräftigen Mit-
hilfe der Vereine und Organisati-
onen durchgeführt, wofür herz-
lich gedankt wird. 
 
Zöbern erhielt auch Auszeich-
nungen als „NÖ Jugend-
Partnergemeinde“. 
 
Die Unterstützung der Feuer-
wehren durch die Gemeinde, bei 
ihren Vorhaben, wurde auch in 
den letzten Jahren fortgesetzt 
und wird auch in Zukunft best-
möglich beibehalten. 
In Schlag wurde ein neues Splitt-
lager, in Zusammenarbeit mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Schlag, 
errichtet.  
Der KHD-Zug der Feuerwehren 
hat, auf Initiative von Kdt. der FF 
Zöbern Siegfried Faustmann, im 
Rahmen einer Übung, Wehren 

für den Hochwasserschutz, im 
Maierhöfnerbach und im Kersch-
baumergraben errichtet. 

Viele Anschaffungen und laufen-
de Kosten werden durch die Feu-
erwehren selbst getätigt und 
getragen, wofür Dank ausgespro-
chen wird. 
Die Feuerwehrjugend der beiden 
Feuerwehren Zöbern und Schlag 
konnte tolle Erfolge wie den Dop-
pellandessieg bei den NÖ Lan-
desbewerben 2019 oder NÖ Ju-
nior Fire Cup Sieg 2018 feiern. 
 
Das freiwillige Engagement in 
unserer Gemeinde durch die ver-
schiedensten Vereine, Organisa-
tionen und Gruppierungen kann 
als vorbildlich bezeichnet wer-
den. 

Straßen-, Brücken- und Wegebau 

Soziales - Gesundheit - Sicherheit 

Brücke in Kirchschlagl 



Der Umweltschutz war in Zöbern 
immer schon ein zentrales The-
ma und es konnten auch hier in 
den vergangen 5 Jahren erneut 
vorbildliche Aktionen gesetzt 
werden. So wurden beispielswei-
se 2 Elektro-Fahrräder angekauft 
und eine Stromtankstelle am Ge-
meindeparkplatz errichtet.  

Unsere Gemeinde wurde mehr-
mals als Energiebuchhaltungsvor-
bildgemeinde ausgezeichnet. 
Weiters gas es Auszeichnungen 
als Mobilitätsgemeinde und als 
„Klimaschutzvorreiter Ölfreie 
Gemeinde“. Alle gemeindeeige-
nen Gebäude und Anlagen wer-
den „ölfrei“ beheizt.  
 
2017 und 2018 erfolgte die Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung 
auf LED durch die Firma Bern-
hard Lengl. Ebenfalls ausge-

tauscht wurde die Beleuchtung in 
der Schule. Durch die Umstellung 
der Straßenbeleuchtung auf LED, 
Austausch der Beleuchtung in 
der Volks- und Mittelschule ver-
zeichnen wir bereits deutliche 
Energieeinsparungen.  
Kostenlose Energieberatungen 
und Heizungsoptimierungen an 
den gemeindeeigenen Gebäuden 
wurden wahrgenommen und 
größtenteils einfach und unkom-
pliziert umgesetzt.  
 
In Zöbern gibt es mittlerweile 
154 Solaranlagen, 37 Hackschnit-
zelheizungen, 45 Pelletskesselan-
lagen, 37 Stückholzvergaseranla-
gen, 25 Fernwärmeanschlüsse, 
21 Photovoltaikanlagen und 17 
Wärmepumpenanlagen. Das 
ergibt insgesamt 336 geförderte 
umweltfreundliche Anlagen, ent-
spricht einer Steigerung von 12% 
seit 2015. Insgesamt wurden die 
umweltfreundlichen Anlagen mit 
rd. € 114.000,-- seitens der Ge-
meinde gefördert. Diese Zahlen 
sprechen für eine vorbildliche 
Einstellung zum Thema Umwelt-
schutz. 
 

Die Gemeinde ist Mitglied der 
Klima- u. Energiemodellregion- 
und der Klimawandel-
Anpassungsmodellregion Buckli-
ge Welt-Wechselland. Hier wer-
den gemeinsam Umweltprojekte 
wie Grenzübergreifende Koope-
ration der Einsatzorganisationen, 
Waldbewirtschaftung unter neu-
en Voraussetzungen, Forcierung 
erneuerbarer Energien, Bewusst-
seinsbildung zur Trinkwassersi-
cherung, u.v.m. umgesetzt. 
 
Im Jahr 2016 wurde die Papier-
tonne in unserer Gemeinde ein-
geführt. Für die Altglassammlung 
stehen Container zur Verfügung. 
Für den Grünschnitt steht im 
Bauhof eine Mulde zur Verfü-
gung. 
 
Zöbern ist „Fairtrade und 
Klimabündnis Gemeinde“. Die 
Ziele des Klimabündnisses wer-
den auch weiterhin als vordringli-
che Aufgaben in der Gemeinde 
gesehen. 

Zusätzlich zu unseren bestehen-
den engagierten Gastronomie– 
und Gewerbebetrieben konnte 
das wirtschaftliche Angebot in 
handwerklichen Bereichen durch 
neue Firmengründungen in den 
letzten 5 Jahren erweitert wer-
den. 
 
Nach Übertritt in den wohlver-
dienten Ruhestand der Tabak-
Trafik Gertrude Winklbauer, bie-
tet nun Nah&Frisch Maierhofer 
diesen Service zusätzlich an. So-
mit ist die Versorgung in diesem 
Segment auch weiterhin in Zö-
bern gegeben.  

Diverse Auszeichnungen v.a. der 
Fleischerei Höller zeigen auch 
vom Erfolg und der Qualität un-
serer Betriebe. 
 
Zur Nahversorgung gehören auch 
die Gemeindeeinrichtungen wie 
z.B. Wasserversorgung, Abwas-
serbeseitigung, Müllabfuhr, 

Schule und Kindergarten. 
 
Neuer Wohnraum wurde durch 
die Errichtung der Wohnausanla-
ge mit 29 Wohnungen im Wie-
senweg geschaffen. Im Frühjahr 
2015 erfolgte die Schlüsselüber-
gabe an die ersten Mieter. Mitt-
lerweile sind die Wohnungen fast 
zur Gänze belegt.  
Am 23.10.2019 erfolgte nun auch 
der Spatenstich für 8 geförderte 
Wohnungen in der Waldgasse 1, 
davon 5 Wohnungen für „Junges 
Wohnen“.  
Neue Bauplätze gibt es privat bei 
Herrn Kager Alois zu erwerben.  

Umweltschutz 

Wirtschaftliche Entwicklung – Nahversorgung, Wohnraumschaffung 



Unsere Bildungseinrichtungen, 
Schule und Kindergarten, werden 
ständig an die Standards ange-
passt und weisen einen zeitge-
mäßen Zustand auf. Beim Kinder-
garten wurde die Stiegenanlage 
erneuert.  
 
Die Mitgliedschaft beim Musik-
schulverband Edlitz-
Grimmenstein-Thomasberg-
Zöbern garantiert eine bestmög-
liche Ausbildung unserer Jugend 
im musikalischen Bereich.  
 
Zum kulturellen Leben in unserer 
Gemeinde tragen auch der Mu-
sikverein, der Gemischte Chor 
Zöbern durch ihre Auftritte sowie 
die Aktivitäten des Kultur– und 
Theatervereines wesentlich bei.  
 
Auch die vielen Veranstaltungen 
im Jahreskreis, organisiert von 
den Vereinen und Institutionen 
sowie der Pfarre, beleben unsere 
Gemeinde. Über dies wurden 
auch wieder überregionale Feste, 
Jubiläen und Veranstaltungen in 
unserer Gemeinde abgehalten. 
2016 fand die ORF NÖ Sommer-
tour statt.  

2017 war viel los, so wurde das 
neue Musiheim beim Oktober-
fest feierlich eröffnet und seiner 

Bestimmung übergeben. Die FF 
Zöbern feierte 40 Jahrjubiläum 
Feuerwehrjugend und der NÖ 
Seniorenradwandertag fand 
statt. Aus ganz Niederösterreich 
reisten rund 600 Personen nach 
Zöbern um an diesem Event teil-
zunehmen.  
Sehr beliebt und gut besucht wa-
ren das Zöberner Ferienspiel und 
der Zöberner Advent. Viele Besu-
cher sind auch am Faschings-
dienstag in Zöbern. 
 
Die Sportvereine sind aus dem 
öffentlichen Leben nicht wegzu-
denken und wird hier besonders 
viel auch für die Jugend geleistet. 
In der Fußballsaison 2017/2018 
konnte beim EFM SC Zöbern der 
Meistertitel gefeiert werden. Am 
Sportplatz wurde eine Flutlicht-
anlage installiert und von der 
Gemeinde gefördert. Der Kinder-
spielplatz beim Sportplatz wurde 
saniert.  

Entlang des Radweges wurden 
Tisch und Bänke aufgestellt sowie 
ein Platz mit Turnmöglichkeit ge-
schaffen. 
 
Eislaufen in der Mehrzweckhalle 
des ESV d`Kohlgrabler ist möglich 
und wird rege angenommen.  
Die Benützung des Turnsaales 
und des Bewegungsraumes im 

Schulgebäude durch die Vereine 
und Organisationen ist möglich.  
 
Ferienspiel, Blumenschmuck, 
Kulturfahrt, Gemeindewandertag 
und andere Aktionen wie Vorträ-
ge bereichern das Gemeindele-
ben. 
 
Von den Bäuerinnen wurde ein 
neuer Verein gegründet.  

Weiters wurde der Dorferneue-
rungsverein gegründet und ein 
Leitbild für unsere Gemeinde 
erstellt.  

Beim Ideenwettbewerb der Dorf-
&Stadterneuerung wurde der „3 
Gemeinden Gedankenweg“ beim 
Radweg als beste Idee gewertet 
und mit € 5.000 seitens des Lan-
des unterstützt. 
 
Ein Ortsplan und Umgebungskar-
te mit Rad- und Wanderwegen 
wurde geschaffen und liegt zur 
freien Entnahme auf. Im Gemein-
degebiet sind nun 2 E- Bikestre-
cken die sich Grenzlandrouten 
nennen vorhanden. Ebenso ist 
die Beschilderung des Radweges 
und Verbindungsweg von Unter-
haus nach Aspang zum Eurovelo 
9 erfolgt. 

Bildung und Kultur, Sport und Freizeit 

Die Gemeinde Zöbern präsentiert sich im Jahr 2020 als moderne und fortschrittliche  
Gemeinde, wo die kommunalen Einrichtungen einen zeitgemäßen Standard aufweisen.  

 

Dies ist auch auf die gute Arbeit und Zusammenarbeit im Gemeinderat, sowie mit den Ver-
einen und Organisationen und letztendlich mit der Gemeindebevölkerung zurückzuführen. 



Müllabfuhrtermine 2020 

Die Tonnen bzw. Restmüllsäcke sind am Abfuhrtag ab 6.00 Uhr am Straßenrand bereitzustellen! 

Bio Tonne Grüne Tonne Restmüllsack Papier Tonne 

15.01. 08.01.  15.01. 

12.02., 26.02. 26.02.   

11.03., 25.03.  25.03. 18.03. 

08.04., 22.04. 08.04.    

06.05., 20.05. 27.05.  13.05. 

03.06., 17.06.  24.06.   

01.07., 15.07., 29.07. 08.07.  15.07. 

12.08., 26.08. 26.08.    

09.09., 23.09.  23.09. 09.09 

07.10., 21.10. 14.10.    

18.11   11.11. 

16.12. 02.12. 16.12.   

Restmüll 
Die Restmüllabfuhr ist gemäß Abfallwirtschaftsge-
setz für alle Liegenschaften zwingend vorgesehen. 
Pro Liegenschaft und Jahr werden 4 Restmüllsäcke 
verpflichtend vorgeschrieben.  
 

Abholung der Restmüllsäcke:  
07.01.20120 bis 31.01.2020 

im Gemeindeamt 
 

Sollte damit nicht das Auslangen gefunden wer-
den, können nach Bedarf weitere gegen einen 
Preis von € 3,60 je Stück nachgekauft werden. 
 

Für die Entsorgung von Restmüllsäcken außerhalb 
der fixen Abfuhrtermine stehen bei der Kläranlage 
Zöbern „Restmüllcontainer“ bereit, wo Sie die 
Möglichkeit haben, den Restmüllsack jeden Mon-
tag, von 8.00 - 10.00 Uhr, abzugeben. 
So können die Abfuhrkosten entsprechend niedrig 
gehalten werden. 

 

Alle Liegenschaftsbesitzer in Streulage mögen 
bitte vor jeder Restmüllabfuhr im Gemeinde-
amt bekannt geben, ob Restmüllsäcke zu ho-
len sind! In den Ortschaften Zöbern, Schlag, Pichl 
und Maierhöfen wird die Abfuhr ohne Meldung 
durchgeführt. 

Agrarfolienentsorgung 2020 
 

Mittwoch, 18. März 2020 und  
Mittwoch, 4. November 2020 

um 13:30 Uhr beim Bauhof 
 

Die Folien sind getrennt von Netzen und Schnü-
ren anzuliefern. Netze und Schnüre können aber, 
getrennt in handelsüblichen Kunststoffsäcken 
bzw. Big Bags, ebenfalls bei der Entsorgung abge-
geben werden.  

NÖLI (Speisefett/-öl) und Bauschutt  
 

jeden 1. Freitag im Monat  
beim Bauhof 

von 11.00 bis 12.00 Uhr 
 

„NÖLI“ kostenlos am Gemeinde-
amt oder Bauhof zum Abholen! 

Bauschutt in kleinen Mengen, Kosten 100 l: € 4,00 

Papier Tonne 
 

Altpapier bitte in die Papiertonne geben und nicht 
über die Grüne Tonne entsorgen. Karton bitte zer-
legen.  



Am 26. Jänner 2020 wird der Gemeinderat für die 
nächsten 5 Jahre neu gewählt.  
 

Wahlberechtigt ist jeder Österreichische Staats-
bürger und jeder Staatsangehörige eines anderen 
Mitgliedstaates der EU, der spätestens am Wahl-
tag das 16. Lebensjahr vollendet hat, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen ist und in der Gemein-
dewählerevidenz eingetragen ist. 
 

Im Dezember werden wir Ihnen eine „Amtliche 
Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2020“ zu-
stellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung 
(siehe Abbildung). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert 
und beinhaltet einen Buchstaben/Zahlencode für 
die Beantragung einer Wahlkarte im Internet und 
einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert. Doch was ist mit all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 26. Jänner 2020 im Wahllokal Ihre 

Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis 
mit.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann beantragen Sie am besten 
eine Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte das Service in unserer „Amtlichen Wahlinfor-
mation“, weil diese personalisiert ist. Sie haben 
zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkei-
ten: Persönlich im Gemeindeamt, schriftlich mit 
der beiliegenden personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im 
Internet. Mit dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahl-
karte beantragen. 
 

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzei-
tig! Wahlkarten können nicht per Telefon bean-
tragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Online-Anträge ist der 22. Jänner 
2020 24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den 
Antragsteller oder einen Bevollmächtigten ge-
währleistet ist, können schriftliche Anträge bis 
Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr erfolgen. Eine 
Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 
24.01.2020, 12:00 Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrie-
ben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  

Gemeinderatswahl 2020 

Wahltag: 26. Jänner 2020 
Wahllokal: Schule Zöbern 
Wahlzeit: 7.00 - 15.30 Uhr 

Landwirtschaftskammerwahl 2020 
 

Die Landwirtschaftskam-
merwahl 2020 findet am 
1. März 2020 statt.  
 

Wahlberechtigt sind jene Personen, bei welchen 
die Voraussetzungen gemäß § 24 Abs. 1 NÖ Land-
wirtschaftskammergesetz zutreffen und spätestens 
am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben und im Wählerverzeichnis eingetragen sind.  
 

Wahllokal: Schule Zöbern 
Wahlzeit: 8:30 - 11:30 Uhr 

De-minimis-Beihilfen 
 

Gemäß NÖ Tierzuchtgesetz werden die Beiträge 
für die im Jahr 2019 durchgeführte Besamung 
nach Bekanntgabe der in den Amtlichen Nachrich-
ten zuletzt verlautbarten Durchschnittskosten für 
die künstliche Befruchtung bestimmt. Die genauen 
Beiträge sind Ende Dezember/Anfang Jänner be-
kannt.  
Alle Landwirte, die im abgelaufenen Jahr Besa-
mungen bei Rindern durchführen haben lassen, 
können um Förderung bis 31.03.2020 ansuchen. 
Die Abrechnung erfolgt so wie bisher unter Vorla-
ge der Besamungsscheine im Gemeindeamt.  



Aktion Schutzengel im Kindergarten und 1. Klasse VS 
Eine Initiative von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner 

Dem Land Niederösterreich ist es seit vielen Jahren ein großes Anliegen mit der Aktion Schutzengel ein 
Zeichen für mehr Aufmerksamkeit und Sicherheit auf dem Schul- und Kindergartenweg zu setzen. Herr 
Bgm. Alfred Brandstätter besuchte daher den NÖ Landeskindergarten und die 1.u.2. Klasse der Volksschu-
le Zöbern und informierte über die Gefahren im Straßenverkehr.  
Alle Kindergarten- und Volksschulkinder erhalten im Rahmen der Aktion ein reflektierendes Armband so-
wie Tipps für einen sicheren Schul- und Kindergartenweg. Für mehr Aufmerksamkeit und Sicherheit im 
Straßenverkehr wurden im Ortsgebiet auch Schutzengelplakate aufgestellt.  

Jagdpacht 2020 
 

Der Verteilerplan für den Jagdpacht 2020 wird 
anhand der elektronischen Grundstücksdaten-
bank erstellt und liegt am Gemeindeamt vom 
07.01.2020 bis 21.01.2020 während der Amts-
stunden zur Einsichtnahme auf. In dieser Zeit 
können begründete Beschwerden über die 
Feststellung der Anteile schriftlich beim Ob-
mann des Jagdausschusses Herrn Vollnhofer 
Manfred, p.A. Gemeindeamt Zöbern, Haup-
straße 23, 2871 Zöbern, eingebracht werden. 
 

Gemäß § 37 Abs. 7 des NÖ Jagdgesetzes 1974, 
in Verbindung mit den Beschlüssen des Jagd-
ausschusses Zöbern erfolgt die Auszahlung des 
Jagdpachtschillings per Überweisung ab ei-
nem Anteil von € 15,--. Überweisungen sind 
erst über diesem Bagatellbetrag von € 15,-- (lt. 
NÖ Jagdverordnung festgelegt) möglich. Für 
darunterliegende Beträge ist eine Abholung 
nur in bar möglich.  
Die Bankdaten werden anhand der vorjähri-
gen Bekanntgabe verwendet; allfällige Ände-
rungen bitte melden.  
Der Jagdpacht wird im ersten Halbjahr 2020 
an die Grundeigentümer überwiesen. Die Ab-
holung der Anteile in bar ist innerhalb von 
sechs Monate nach Ablauf der Einsichtsfrist 
beim Gemeindeamt möglich. 

Guten Rutsch –  
oder lieber ruhigen Rutsch? 
 

Der Rutsch in’s Neue Jahr wird natürlich groß gefeiert. 
Traditionell auch mit Raketen und Feuerwerk. Dabei ver-
letzten sich jedes Jahr etliche Personen. Und nicht jeder 
kann dem Krach etwas Schönes abgewinnen – Haustiere 
schon gar nicht.  
Die Rettung hat rund um den Jahreswechsel viele Einsät-
ze, weil sich Menschen mit Pyrotechnik verletzen. Und 
leider enden jedes Jahr ein paar Unfälle sogar tödlich.  
 

Die Experten des NÖZSV raten:  
 Verwenden Sie nur Knaller und Raketen, 

die das CE-Prüfzeichen haben. Illegale 
Raketen können lebensgefährlich sein! 

 Halten Sie genug Abstand 
– der Mindestabstand 
steht in der Beschreibung 
ihres Feuerwerks 

 Beachten Sie die Altersbeschränkungen für die einzel-
nen Kategorien (F1 - mind. 12 Jahre; F2 - mind. 16 Jah-
re; F3 - mind. 18 Jahre; F4 – nur mit Fachkenntnis!) 

 Wählen Sie den richtigen Abschussort – am besten 
eine freie Fläche nicht zu nahe an Bäumen oder Häu-
sern. Auf keinen Fall vom Balkon oder von der Terras-
se abfeuern. 

 Haben Sie Geduld mit Blindgängern. Warten Sie, bis 
sie sicher sein können, dass die Rakete nicht doch 
noch losgeht. Auf keinen Fall noch einmal anzünden. 



Sprechtage und Parteienverkehr 2020 

Gemeindeamt Zöbern: Tel. Nr. 8777, Fax 8777/19, E-Mail: gemeinde@zoebern.at, www.zoebern.at 
 Montag - Donnerstag 8.00 - 12.00 Uhr 
 Mittwoch:   13.00 - 16.00 Uhr 
 Freitag:    8.00 - 13.00 Uhr 
Bei besonderer Dringlichkeit ist die Vorsprache auch außerhalb der Amtsstunden möglich. 
 

Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung 
 
Bezirkshauptmannschaft Neunkirchen: Tel. Nr.: 02635/9025-0, FAX: DW 35000 
Persönliche Vorsprachen: Dienstag: 7.30 -12.00, 13.00 -15.00, 16.00 -19.00 Uhr, Freitag: 7.30 -12.00 Uhr  
Bürgerbüro: Mo. - Fr. 7.30 - 12.00 Uhr, zusätzlich Di. 13.00-15.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 
Entgegennahme schriftlicher Eingaben:  
Mo., Mi., Do.: 7.30 - 15.30 Uhr, Di. 7.30 – 19.00 Uhr, Fr.: 07.30-13.00 Uhr 
 

Amtstag in Aspang: Tel.Nr. 02642/52630  
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 Uhr 
 
Bezirksgericht Neunkirchen: Tel. Nr. 02635/62031, Fax 02635/62033 
Amtstag: Dienstag 8.30 – 12.00 Uhr, Terminvergabe unter Tel. Nr.: 02635/62031 DW 397100 
 
Finanzamt Neunkirchen: Tel.Nr. 050 233 233 
Infopoint im Rathaus Neunkirchen: Mittwoch: 07.30-12.00 Uhr 

GEMEINSAM.SICHER in Österreich — Schutz vor Dämmerungseinbrüchen 
 

Zwischen Oktober und März ist, aufgrund der frühzeitigen Dämmerung, von 17:00 
bis 21:00 Uhr, mit dem Anstieg von sogenannten Dämmerungseinbrüchen in Häu-
sern und Wohnungen zu rechnen. Kriminelle nützen den frühzeitigen Eintritt der 
Dämmerung, um möglichst unbemerkt in die Wohnbereiche einzudringen, während 
viele Eigentümer noch nicht zu Hause sind.  
Die Täterschaften steigen meistens über Balkontüren und Fenster ein. Bevorzugtes Diebesgut sind leicht 
zu veräußernde Gegenstände, wie Schmuck, Bargeld, Kreditkarten, Münzsammlungen, wertvolle Uhren 
und elektronische Geräte. Als Präventivmaßnahme hat die Polizei die Streifentätigkeit im Bereich der 
Wohnsiedlungen sowie die Kontrolltätigkeiten auf den Straßen verstärkt, um durch die sichtbare Präsenz 
die Täterschaften von ihren Vorhaben möglichst abzuhalten. Jedoch ist für eine erfolgreiche Prävention 
und auch für die Aufklärung von stattgefundenen Straftaten die Mithilfe der Bevölkerung unbedingt erfor-
derlich. Es ergeht das Ersuchen, im Falle einer verdächtigen Wahrnehmung, die Polizeiinspektion Aspang 
unter der Telefonnummer 059133/3351 oder über den Polizeinotruf 133 zu verständigen.                                                                               
Weiters wird empfohlen, ab Beginn der Dämmerung, eine Lichtquelle, mittels Zeitschaltuhr, in Ihrem 
Wohnbereich zu aktivieren, damit von außen der Eindruck erweckt wird, dass ein Bewohner anwesend ist. 
Erfahrungsgemäß beugen aktivierte Lichtquellen gegen Wohnungs- und Hauseinbrüchen vor.  
 

Ich möchte Sie auch darauf hinweisen, dass Sie jederzeit, von einem geschulten Präventionsbeamten, eine 
kriminalpolizeiliche Beratung kostenlos in Ihrem Eigenheim oder auf der Polizeidienststelle in Anspruch 
nehmen können.  
 

Im Namen der Polizeiinspektion Aspang, wünsche ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes 
und vor allem gesundes neues Jahr 2020! 
 

Ihr Sicherheitsbeauftragter der Polizeiinspektion Aspang 
Manfred OTTER, AbtInsp. 
Tel.: 059 133 3351, E-Mail: manfred.otter@polizei.gv.at   

NEU 

http://www.zoebern.at/
mailto:manfred.otter@polizei.gv.at


Liebe Zöbernerinnen,  
liebe Zöberner, 
 

die meisten von euch kennen 
mich bereits als Ärztin in der 
Gemeinschaftspraxis Dr. Hofer-
Dr.Feuchtenhofer. Da mein Va-
ter, Dr. Johann Feuchtenhofer 
Ende 2019 die wohlverdiente 
Pension antritt und ich die Ordi-
nation übernehme, möchte ich 
mich vorstellen und über mei-
nen Werdegang berichten. 
 
Ich bin verheiratet, habe einen 
Sohn und wohne in Aspang. Auf-
gewachsen bin ich in Zöbern, 
habe hier die Volksschule be-
sucht und danach das Gymnasi-
um Sachsenbrunn erfolgreich 
abgeschlossen. Ab 2004 habe ich 
an der medizinischen Universität 
in Wien studiert und meine Dip-
lomarbeit im AKH Wien verfasst, 
wo ich auch als wissenschaftli-
che Mitarbeiterin an der Abtei-
lung für Hämatologie gearbeitet 
habe. Da mir bei der wissen-
schaftlichen Tätigkeit der Patien-
tenkontakt sehr gefehlt hat, ha-
be ich mich Anfang 2013 dazu 

entschlossen, den Turnus, also 
die Ausbildung zum Allgemein-
mediziner, im Krankenhaus 
Oberpullendorf zu beginnen. 
Einen Teil der Turnusausbildung 
habe ich auch in der Ordination 
in Zöbern gemacht, wobei ich 
gemerkt habe, wie schön und 
vielfältig die Arbeit als Landarzt 
ist. Besonders gefällt mir, Pati-
enten von jung bis alt zu be-
treuen, des weiteren ist die Ar-
beit in einer Ordination sehr 
vielfältig von Denkarbeit bis zu 
kleinen Operationen und Wund-
versorgungen ist alles dabei, was 
mir großen Spaß macht. 
 
Eine wesentliche Neuerung 
steht mir und meinem Team in 
den nächsten Monaten bevor, 
die Ordination wird nämlich vom 
derzeitigen Standort in der 
Schulstraße in das Gemeinde-
haus übersiedeln. Die große 
Baustelle ist ja kaum zu überse-
hen. Diesbezüglich bedanke ich 
mich herzlich bei der Gemeinde 
und allen voran bei Herrn Bür-
germeister Brandstätter für die 
Möglichkeit der Einmietung in 

die Räumlichkeiten und für die 
Einbindung meiner Person in die 
Planung. 

 
Als letzten Punkt möchte ich 
noch etwas ansprechen, von 
dem viele wahrscheinlich schon 
gerüchteweise gehört haben, 
nämlich meine Schwangerschaft. 
Ich werde mir nach der Geburt 
Anfang Mai eine Auszeit für mei-
ne Familie nehmen. Für die Zeit, 
in der ich in Babypause bin, wer-
de ich eine kompetente Vertre-
tung suchen, um den Ordinati-
onsbetrieb aufrecht zu erhalten. 
Ich freue mich auf die Zukunft in 
Zöbern. 

Dr. Katharina Hofer 

Ärztliche Versorgung in Zöbern - Ordination Dr. Hofer 

Neue Ortsstellenleitung beim Roten Kreuz in Aspang 

Weil Gregor List im Sommer 2019 in die Bezirksstellenleitung nach Neunkirchen gewechselt hat wurde im 
Oktober eine neue Ortsstellenleitung gewählt.  
 
Ortsstellenleiter ist ab nun Thomas Dienstl. Der 23-
jährige gebürtige Perchtoldsdorfer Energie- und Um-
weltmanagementstudent mit Zöberner Wurzeln ist 
seit seinem Zivildienst vor drei Jahren ehrenamtliche 
beim Roten Kreuz – mittlerweile auch als Notfallsan-
itäter - tätig. 
Sein Stellvertreter ist Florian Gludowatz. 
 
Wir bedanken uns für das Vertrauen, und hoffen die 
neue Herausforderung gut meistern zu können. Da 
uns auch der Kontakt zur Bevölkerung wichtig ist, 
haben wir eine neue Email Adresse eingerichtet. Sie 
erreichen uns unter:  
ortsstellenleitung.aspang@n.roteskreuz.at 

Foto: Die neu gewählten Mitglieder der Ortsstellenlei-
tung: von links nach rechts: Thomas Dienstl, Ronald Haid-
vogl, Katharina Secco, Florian Gludowatz  

mailto:ortsstellenleitung.aspang@n.roteskreuz.at


Wochenend– und Feiertags-Bereitschaftsdienst 1. Halbjahr 2020 

NOTRUFE:    Rettung 144        Arzt 141       Gesundheitstelefon 1450 

Vergiftungsinformation 01/406 43 43          Rotes Kreuz Krankentransport 148 44 

Ab 2020 findet am Wochenende nur mehr samstags und feiertags eine Wochenendordination statt. 
Bereitschaftsdienst der praktischen Ärzte beginnt 8 Uhr und endet 14 Uhr! Bei Notfällen rufen Sie 144! 

Praktische Ärzte 

Jänner 

4. Sa 3  

6. Mo 6  

11. Sa 2  

18. Sa 5 

25. Sa 4  

Februar 

1. Sa 1 

8. Sa 3 

15. Sa 6 

22. Sa 5 

29. Sa 2 

März 

7. Sa 4 

14. Sa 3 

21. Sa 2 

28. Sa 1  

April 

4. Sa 4 

11. Sa 1 

13. Mo 3 

18. Sa 6 

25. Sa 5  

Mai 

1. Fr 6 

2. Sa 2 

9. Sa 1 

16. Sa 3 

21. Do 6 

23. Sa 6 

30. Sa 5  

Juni 

1. Mo 1 

6. Sa 2 

11. Do 3 

13. Sa 1 

20. Sa 6 

27. Sa 5 

Jänner 

1. Mo B 

4. Sa A 

5. So A 

6. Mo A 

11. Sa C 

12. So C 

18. Sa D 

19. So D 

25. Sa B 

26. So B 

Februar 

1. Sa A 

2. So A 

8. Sa C 

9. So C 

15. Sa D 

16. So D 

22. Sa B 

23. So B 

29. Sa A 

März 

1. So A 

7. Sa C 

8. So C 

14. Sa D 

15. So D 

21. Sa B 

22. So B 

28. Sa A 

29. So A 

April 

4. Sa C 

5. So C 

11. Sa D 

12. So D 

13. Mo D 

18. Sa B 

19. So B 

25. Sa A 

26. So A 

Mai  

1. Fr C 

2. Sa C 

3.So C 

9. Sa D 

10. So D 

16. Sa B 

17. So B 

21. Do A 

23. Sa  D 

24. So D 

30. Sa C 

Juni 

1. Mo C 

6. Sa B 

7. So B 

11. Do A 

13. Sa C 

14. So C 

20. Sa D 

21. So D 

27. Sa B 

28. So B 

 

Ärzte-Notdienst 
1 Dr. Tymciw Manfred, Bad Schönau, 02646/85 82 
 Dienstag 7.30-11.30 Uhr, Mittwoch 7.30-11.30 u. 16-18.00 Uhr 
 Donnerstag u. Freitag 7.30-10.30 Uhr + 16-18.00 Uhr 
 

2 Gruppenpraxis Dr. Sokol Julia, Kirchschlag, 02646/270 72 
 Montag 7.30-12.30 Uhr, Dienstag 7.30-11.30 und 15-18.00 Uhr 
 Donnerstag 15-19.00 Uhr, Freitag 8-12.00 Uhr 
 

3 Ordination Dr. Harter, Krumbach, 02647/ 422 00 
 Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 7.30-13.00 Uhr 
 Montag u. Donnerstag 16-18.00 Uhr 
 

4 Ordination Dr. Hofer, Zöbern, 02642/84 70 
 Montag, Mittwoch, Freitag 7.30-12.30 Uhr 
 Donnerstag 13.00-18.00 Uhr 

 

5 Dr. Grandits-Jakel Renate , Kirchschlag, 02646/23 44 
 Montag 7.30-12.00 Uhr, Dienstag 7.30-12.00 Uhr,  
 Mittwoch 7.30-12.00 Uhr + 16-17.00 Uhr, Freitag, 7-12.30 Uhr  
 

6 Dr. Wanecek, Anton Hochneukirchen, 02648/202 05 
 Montag, Dienstag, Mittwoch 7-12.00 Uhr 
 Freitag, 7-10.00 Uhr u. 16-18.00 Uhr 

 

Tierärzte-Notdienst 
A Tierarztpr. Abel-Reichwald, Kirchschlag, 02646/25943 

B Dr. Maresch Werner, Kirchschlag, 02646/3362 

C Dr. Pfneisl Franz, Lichtenegg, 0676/7346462 

D Dr. Strobel Franz, Kirchschlag, 02646/3300 
 

Dr. Geyer Gerhard, Aspang, 02642/524 24 

Dr. Zundl Gerhard, Aspang, 02642/523 92 od. 0664/73695413 

Mag. Dieter Kössler, Wiesmath, 02645/2803 

Für Notfälle zwischen 14.00  u. 8.00 Uhr  

— Notarzt 144 
 

Für ärztliche Auskünfte während der Nachtstunden                                               

— Ärztenotruf 141 
 

Polizei 133                                         Feuerwehr 122 

Geplante Urlaube 1. HJ 2020 Ordination Dr. Hofer: 
2. Jänner bis 6. Jänner 2020 

3. Februar bis 9. Februar 2020 

NEU seit November 2019 in ganz Österreich - Gesundheitstelefon 1450 
Unter der Rufnummer 1450 (ohne Vorwahl aus allen Netzen) erhalten Sie am Telefon Empfehlungen, was Sie am 
besten tun können, wenn Ihnen Ihre Gesundheit oder die Ihrer Lieben plötzlich Sorgen bereitet.  

Tierärzte 



Aus der Schule geplaudert ... 

Schwimmkurs 3. Schulstufe 
 

Die SchülerInnen der dritten Schulstufe 
fuhren in das Hallenbad Neunkirchen 
schwimmen. Gemeinsam mit dem 
Schwimmlehrer Herrn Felix Posch übten 
die Kinder das Brust- und Rückenschwim-
men. Besonders das Tauchen, Kraulen und 
Springen bereitete den Schülern viel Freu-
de. Jeder konnte seine Schwimmfertigkeit 
verbessern und ein Schwimmabzeichen 
erreichen. Danke auch an Gregor Fink, der 
uns begleitete und tatkräftig unterstützte. 
Es waren schöne Schwimmtage! 

Wandertag am Welttierschutztag 
 

Am 4. Oktober wanderten die SchülerInnen der dritten 
und vierten Schulstufe gemeinsam nach Ungerbach. 
Trotz Kälte in der Früh hatten wir sonniges Wander-
wetter und konnten die herbstliche Natur genießen.  

Kekse backen beim „Oldtimer“ 
 

Auch heuer fand für die Volksschule Zö-
bern wieder das „Kekse backen“ in der 
Raststation „Oldtimer“ statt.  
Die Volksschulkinder waren mit großem 
Eifer bei der Sache. Es wurde der Teig aus-
gewalzt, Kekse wurden ausgestochen und 
gebacken. Danach verzierten die Kinder 
ihre Meisterwerke mit Schokolade und 
anderen süßen Köstlichkeiten. 
Zuletzt wurden die fertigen Kekse in kleine 

Säckchen verpackt. Der Erlös dieses 

„Events“ dient einem guten Zweck.  

Hänsel und Gretel 
 

Im Rahmen des Schwerpunkts „Gesunde Schule“ und 
Kindergarten wurde das Musiktheater Hänsel und Gretel 
vom Team Sieberer am 27.09.2019 im Bewegungsraum 
des Kindergartens aufgeführt.  Das Thema Ernährung 
sowie Versuchungen wurden spielerisch vermittelt. Ein 
Dank gilt der gesunden Gemeinde Zöbern unter dem Ob-
mann Herrn Luef, der diese Veranstaltung ermöglichte. 

Mobiles Planetarium 
 

Die Kinder der VS Zöbern konnten mit finanzieller 
Unterstützung der Initiative „Bildung wächst“ 
sehr anschaulich mit dem mobilen Planetarium in 
das Universum eintauchen. Mittels Videoprojekti-
on wurden faszinierende Bilder von der Erde, den 
Planeten und weit entfernten Galaxien erlebnis-
pädagogisch vermittelt. Auf dem Foto von li nach 
re Frau VL Lechner, Frau VL Feichtinger, Herr 
Bgm. Brandstätter, SL Reichmann-Farcher, Herr DI 
Trimmel als Obmann der LEADER-Region, die Ast-
ronomen Herr Vogl und Grasel sowie die Kinder 
der 1. Klasse.  

Da auch Welttierschutztag war, besuchten wir drei Kin-
der, um ihre Haustiere kennenzulernen. Wir durften die 
Tiere füttern und streicheln. Als Abschluss besuchten wir 
noch den Spielplatz.  



Hineinschnuppern in die Arbeitswelt 
 

Drei spannende Tage erlebten die Schülerinnen 
und Schüler der 4. Klasse im Oktober 2019.  
In den verschiedensten Firmen und Institutionen 

konnten die Schülerin-
nen und Schüler erste 
Arbeitserfahrung sam-
meln und unterschied-
liche Arbeitsbereiche 
erleben. Für viele Schü-
lerinnen und Schüler 
war es eine Herausfor-
derung früher aufzu-
stehen und spät heim 
zu kommen. Auch die 
unterschiedlichsten 

Arbeitsumfelder und –bedingungen waren unge-
wohnt. Die Tage waren für alle ein tolles Erlebnis 
und so mancher Berufswunsch wurde verworfen, 
andere aber auch bestätigt. 
Großer Dank gilt allen Firmen, die unsere Schüle-
rinnen und Schüler so herzlich aufnehmen und 
einen tollen Einblick in die Arbeitswelt geben! 

Faszinierende Entdeckungsreise  
ins Weltall 

 

Mit Unterstützung von „Bildung wächst“ war das 
mobile Planetarium von „Astronomie pur erleben“ 
bei uns in der Schule zu Gast.  

SchülerInnen reden mit! 
 

Die erste offizielle Schulversammlung der NMS 
Zöbern wurde von allen mit großer Spannung er-
wartet.  

Das Lehrerteam gestaltete diese und begann mit 
gespielten Kurzwitzen, danach wurde die Wert-
schätzungswoche behandelt und Dankesworte an 
unsere Sportler ausgesprochen. Selbstverständlich 
durfte die „Lobrunde“ nicht fehlen, am Schluss 
wurden noch Wünsche und Anregungen der  
SchülerInnen entgegen genommen.  

„Tourismusmesse“  
im Geografieunterricht  

 

In der 6.Schulstufe ist im Geografieunterricht der 
Tourismus ein großes Thema.  

In diesem Zusammenhang wählten sich die Schüle-

rInnen ein Land oder eine Stadt aus, welche sie mit 

Videos, Plakaten, Reisekatalogen und auch Kost-

proben aus der jeweiligen Region bewarben. Alle 

Besucher der „Tourismusmesse“ waren restlos 

begeistert vom großen Engagement der Kinder. 

Die Kinder der Volksschule und Mittelschule Zö-
bern, lernten dabei den Weltraum und die Plane-
ten anschaulich kennen und sahen wie Sterne ge-
boren werden und wie sie sterben.  

Aus der Schule geplaudert ... 



Bitte beachten Sie, dass am  
Radweg kein Winterdienst erfolgt! 

Winterdienst 
 

Seitens der Gemeinde wird auf die gesetzlichen 
Anrainerverpflichtungen hingewiesen.  
 

Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten 
haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft 
vorhandenen, dem öffentli-
chen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege in 
der Zeit von 6.00 bis 22.00 
Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert, 
sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
 

Die Straßen, Wege und Bankette sind auch von 
diversen Ablagerungen (z.B. Scheitholz, Bloche, 
usw.) frei zu halten, damit die Räumfahrzeuge und 
auch andere Verkehrsteilnehmer nicht behindert 
werden. Ebenso sind Autos und andere KFZ auf 
Eigengrund und nicht entlang der Straßen abzu-
stellen. Die Dauerparker am Parkplatz werden er-
sucht, ihr KFZ eher am Rande abzustellen, um die 
Schneeräumung nicht zu erschweren. Die im Ein-
satz befindlichen Räumfahrzeuge sind nicht ver-
pflichtet, hängengebliebene Fahrzeuge abzu-
schleppen bzw. zu bergen. Dadurch würde es zu 
Verzögerungen auf den Räumstrecken kommen. 
 

Die Gemeinde ersucht um Kenntnisnahme und 
hofft, dass durch ein gutes Zusammenwirken auch 
im kommenden Winter wieder eine sichere und 
gefahrlose Benützung der Gehsteige, Gehwege 
und öffentlichen Straßen im Gemeindegebiet mög-
lich ist. 

Christbaumspende 2019 
 

Der Christbaum beim Kirchenplatz wurde von 
Herrn Wilfinger Christian, Stübegg 4 gespendet. 

Herzlichen Dank! 
 

Falls Sie in Ihrem Hausgarten einen Nadelbaum 
stehen haben, welcher für den Garten bereits zu 
groß ist bzw. beseitigt werden soll, wir würden uns 
über eine Spende als Weihnachtsbaum im nächs-
ten Jahr freuen.  
 

Ein herzlicher Dank gilt auch Fam. Grasel, Kam-
pichl 18 für die Reisigspende.  

Eislauftermine D´Kohlgrabler 2019/20 
 

Zu folgenden Terminen ist ein 
Eislaufen in der Eishalle ESV 
D´Kohlgrabler in Ausschlag Zö-
bern möglich:  

 

MI, DO, FR: 09.00 - 17.00 Uhr 
SA und SO: 15.30 - 19.00 Uhr  
 

MO, DI kein Eislaufen, außer für Schulen am Vor-
mittag möglich.  
 

Der Eintritt berechtigt zum einmaligen Besuch der 
Eisbahn, jeweils zu einer Laufzeit von 2,5 Stunden 
und ist im Gasthaus Wretschko - Kronaus während 
der Betriebszeiten zu bezahlen. 
 

Auskunft: 02642/52367 Gasthaus Wretschko oder
 www.sgkohlgrabler.com 

Präsentation Oldtimer Adventkalender 
 

Am 01.12.2019 wurde im Rasthaus Oldtimer der 
Adventkalender für den guten Zweck mit LAbg. Her-
mann Hauer, Vertretern vom "Verein Lebenslicht 
Krumbach", Bgm. Alfred Brandstätter und einigen 
Firmen und Gemeindevertretern präsentiert! 
LAbg. Hermann Hauer überbrachte Grußworte von 
Landeshauptfrau Mag. Mikl-Leitner und lobte das 
große Engagement der Mitarbeiter der Raststation 
Oldtimer, er dankte auch den vielen Firmen und 
Gemeinden welche den "Verein Lebenslicht Krum-
bach" bei dieser tollen Aktion jedes Jahr mit groß-
zügigen Spenden unterstützen! 

Den ganzen Tag über, haben viele Kindern auch 
wieder Kekse für diese tolle Aktion gebacken! 
 

Aktueller Spendenstand : € 12.300,- 
Es können noch Kekse gegen eine kleine Spende 
erworben werden!!! 
Die Aktion wurde u.a. bereits vom ÖAAB, JVP, Wirt-
schaftsbund und Bauernbund Zöbern, Bgm. Alfred  
Brandstätter und Vbgm. Manfred Vollnhofer unter-
stützt. 

http://www.sgkohlgrabler.com/


AK NÖ Landesliga U14  
Sieg zum Saisonende im Austadion Zöbern! 

 

Unter den Augen von Bürgermeister Alfred Brand-
stätter sowie AK Kammerrat Christian Gruber ge-
wann unsere NSG U14 das letzte Spiel in der Nach-
wuchslandesliga Süd gegen Wr. Neudorf mit 8:2. 
Danke an die Arbeiterkammer NÖ für das Bewerbs
-Sponsoring. 

Gratulation an alle Spieler und das Trainerteam 
zum 4. Platz - somit spielt man auch im Frühjahr in 
der NÖ-Landesliga weiter. 

Goldprüfung in der Musikschule 
 

Am 25. Juni 2019, kurz vor Beginn der Sommerferi-
en, gab es Abschlussprüfungen in der Musikschule. 
Im Rahmen eines öffentlichen Prüfungskonzertes 
präsentierten die drei Schülerinnen, Eva-Maria 
Riegler (Querflöte), Michaela Hlavka (Querflöte), 
und Kristina Zöger (Klavier) vor einer Prüfungs-
kommission und vor Publikum, in den Räumlichkei-
ten der Musikschule in Edlitz, ihr Können. Als ex-
terne Fachprüfer waren Emma Marjanovic (von 
Paradis-MS Scheiblingkirchen), Mag. Martina Un-
gersböck (MS Aspang) und Leo Eibl (MS Ternitz) 
anwesend. Eva-Marie Riegler konnte mit einem 
„ausgezeichneten Erfolg“ und Michaela Hlavka und 
Kristina Zöger jeweils mit einem „sehr guten Er-
folg“ bewertet werden. 

Herzliche Gratulation dazu! 
Ein Großer Dank gilt auch den Lehrerinnen Maria 
Polreich und Birgit Wolf für die gute Vorbereitung 
der Kandidatinnen zur Prüfung und den langjähri-
gen Unterricht in unserer Musikschule. 
Eva-Maria und Michaela haben mit dieser Prüfung 
gleichzeitig das „Goldene Leistungsabzeichen“ des 
Österreichischen Blasmusikverbandes erworben. 

Anton Straka 

Trinkwasseruntersuchungen 
 

Bei der am 23.10.2019 durchgeführten Kontrollun-
tersuchung in der WVA Zöbern durch die Eurofins 
Umwelt Österreich GmbH & Co.KG wurden im 
Trinkwasser coliforme Bakterien nachgewiesen.  
Bei der anschließend am 5.11.2019 durchgeführ-
ten Kontrolluntersuchung wies das Wasser der 
Wasserversorgungsanlage Zöbern wiederum Trink-
wasserqualität auf. 
 

Es ist uns die Ursache nicht bekannt. Wir entschul-
digen uns für die Unannehmlichkeiten. Wir sind 
stets bemüht Sie mit einwandfreiem Trinkwasser 
zu versorgen.  
 

ACHTUNG: Falls Sie länger nicht zu Hause sind, 
spülen Sie ihre Wasserleitungen durch. Das glei-
che gilt nach einem Rohrbruch. Bitte lassen Sie 
die Wasserentnahmestelle einige Minuten laufen.  

Oldtimerweg = Lehrlingszufahrt 
 

Der Oldtimerweg darf nur von Berechtigten be-
fahren werden. Berechtigt sind nur jene Personen 
(zB Mitarbeiter) welche einen Berechtigungs-
schein besitzen.  
Wer den Oldtimerweg als Abfahrt oder Auffahrt 
zur A2 nutzt, tut dies illegal und dieses Vergehen 
wird ausnahmslos von der Exekutive geahndet.  
Die Straße wurde als Zufahrtsmöglichkeit für 
Lehrlinge mit einspurigen Fahrzeugen geplant 
bzw. errichtet. 

Verbot Müll heizen 
 

Es ist per Gesetz verboten behandeltes Holz oder 
Müll im Holzofen zu entsorgen! Die Schadstoffe 
die dadurch frei werden sind ein Gesundheitsrisiko 
und sorgen für Ärger bei den Anrainern! 



Unsere Jüngsten in der Gemeinde und Pfarre 
 

Brandstätter Leonie, Kampichl 105 Grasel Niklas, Kampichl 18/1  
 

Hlavka Sebastian Martin, Pichl 17/2 Lind Maximilian, Maierhöfen 11/2  
 

Neubauer David, Wiesenweg 1/2/5 Simon Isabella, Pichl 38/1 
 

Windisch Christoph Robert, Birkenweg 3 Zrunek Benjamin, Fichtenweg 5 
 

Pretor Lea, Pichl 26 Filippovits Nico, Maierhöfen 5/2 
 

Groller Jonas, Guggendorf 4, Gemeinde Schäffern 

JUBILARE 2020 

Goldene Hochzeit 
Bauer Franz und Hermine 
Stübegg 52/1 
 

Geyer Johann und Anna 
Pichl 33/1 
 

Laschober Anton und Rosa 
Hochfeld 41 

80. Geburtstag 
Gamperl Anna Schulstraße 7/1 

Bauer Hermine Stübegg 52/1 

Müller Marianne Mag. Pichl 3 

Marlovics Gertrude Wiesenweg 1/2/2 

Riegler Johann Panoramastraße 34/1 

Ertl Karoline Hauptstraße 7/8 

Schütz Karl Berggasse 11 

Karner Alois Stübegg 15 

Rudolf Gertraud Kampichl 38/1 

Griblinger Marianne Stübegg 67 

Zawadill Inge Stübegg 3 

Steinerne Hochzeit 
Feigl Otto und Anna 
Stübegg 25/1 

Diamantene Hochzeit 
Jeschko Helmut und Anneliese 

Sonnweg 2 

102. Geburtstag 
Heissenberger Leopold Kampichl 10 

90. Geburtstag 
Haas Franziska Berggasse 10 

Kronaus Maria Kampichl 1 

Herzlichen Glückwunsch!  

Eiserne Hochzeit 
Piribauer Ludwig und Amalia 
Berggasse 14 

100. Geburtstag 
Schantl Magdalena Berggasse 7 

Baby Bag und Gutschein zur Geburt 
 
Liebe Eltern!  
Zur Geburt Ihres Kindes wünscht die Gemeinde Zöbern alles Gute auf dem Lebensweg und 
möchte mit dem Baby Bag und einem Gutschein eine kleine Aufmerksamkeit überreichen.  
 
Kommen Sie aus diesem Grund bitte am Gemeindeamt Zöbern vorbei, damit wir Ihnen die-
se Aufmerksamkeit überreichen können.  



Auszeit in der Buckligen Welt  
Eine neue Art von Kloster als Rückzugsort 

 

An manchen Straßenkreuzungen sieht man noch die Tafeln mit der 
Aufschrift „Hotel Czerwenka“. So hieß das traditionsreiche Ausflugsho-
tel bei Zöbern, bis Gerhard Czerwenka es von seinen Eltern übernahm. 
Seit 2019 hat er einen neuen Partner, den Arzt und Psychotherapeu-
ten Dr. Udo Boessmann. Dieser war seit Jahren mit seiner Lebensge-
fährtin Mag. Claudia Fabrizy auf der Suche nach einem geeigneten Ort 
für ein zeitgemäßes Kloster. Und so öffnet am 21. Dezember „Kloster 
NaturSinne“ seine Pforten.  
 

Was soll ein zeitgemäßes Kloster sein? – werden sich viele fragen. Es ist vor allem ein Ort des Rückzugs, Zu
-sich-Kommens und Heilsamen Seins, an dem jeder in seiner Weise beten oder meditieren kann. Eine be-
sonders gesundheitsfördernde Wirkung versprechen sich die Klostergründer von viel Ruhe, Naturnähe und 
der Möglichkeit, in Stille zu gehen, ohne einsam sein zu müssen. Die täglichen Angebote wie Yoga, Tanz, 
Kunst, Handarbeit, Brauchtumspflege oder Gesprächsgruppen stehen nicht nur den Klosterbewohnern 
offen, sondern auch der örtlichen Bevölkerung. Das aktuelle Programm ist immer auf der Webseite 
www.klosternatursinn.at nachzulesen. 
 

Das Kloster ist nicht profitorientiert, sondern wird kostendeckend von gemeinnützigen Vereinen betrie-
ben. Es ist kein Vier-Sterne-Ressort, sondern ein erholsamer Ort für jedermann. Der monatliche Beitrag für 
Langzeit-Gäste beträgt zwischen 500 und 600 Euro, darin enthalten sind auch drei gesunde Mahlzeiten pro 
Tag. Dafür müssen alle Klosterbewohner mindestens eine Stunde am Tag mitarbeiten. Sie helfen bei der 
Reinigung und bei der Gartenarbeit, bieten Kurse an und tragen ihre Teller selber in die Küche zurück.  
 

Am 21.12.2019 findet um 14.00 Uhr die offizielle Eröffnungsfeier mit Rundgang, Musik und Snacks statt. 
Die Zöberner und alle anderen aus der Region sind herzlich eingeladen. 
 

Kontakt: 
Kloster NaturSinne  info@klosternatursinne.at; www.klosternatursinne.at 
Kampichl 60, 2871 Zöbern 0681/10 37 94 88 

NÖ Skihelmaktion 2019/20 
 

Es können geförderte Skihelme für Kinder & Er-
wachsene im NÖ-Design erworben werden.  
Anspruchsberechtigt sind alle Bürger mit Wohnsitz 
in Niederösterreich. Die Helme sind nach der euro-
päischen Skihelm-Norm EN 1077 geprüft.  
 

Selbstbehaltpreis: €13,50 
 

 Geringes Helmgewicht 
 Sehr gute Passform 
 Easy Größenanpassung 
 Skibrillenhalterung 
 
 
Es werden auch NÖ-Radfahrhelme für Kinder und 
Erwachsene um € 9,50 angeboten.  
 
Bestellungen, ausführliche Produktinfos und mehr 
Angebote auf www.achtung.at 

Hundeabgabe 
 

Laut den Bestimmungen des NÖ Hundehaltegeset-
zes 2010, LGBl. 4001 bzw. des NÖ Hundeabgabege-
setz 1979, LGBl. 3702 müssen ausnahmslos alle 
Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten werden, 
am Gemeindeamt gemeldet sein. Eine Registrie-
rung in der Heimtierdatenbank (Kennzeichnung 
mittels Chip) reicht nicht aus.  
 

Die entsprechende Hundeabgabe wird mit den 
Gemeindeabgaben im 1. Quartal jeden Jahres vor-
geschrieben. 
 

Bitte geben Sie bis spätestens 10. Jänner 2020 be-
kannt, wenn sich in dieser Angelegenheit etwas 
geändert hat.  
 

Zum Beispiel:  
 Sie halten keinen Hund mehr 
 Sie haben einen neuen Hund 
 Sie haben einen weiteren Hund 

http://www.klosternatursinn.at
mailto:info@klosternatursinne.at
http://www.klosternatursinne.at
http://www.achtung.at/


Hören, sehen, riechen, schmecken und be-greifen! Schulaktionstag der Bäuerinnen 
 

Der Schulaktionstag findet jedes Jahr um den 16. Oktober (Welternährungstag) statt. Dabei erfuhren heu-
er die Kinder der 1. Klasse Volksschule viel Spannendes zum Thema:  

„Woher kommen unsere Lebensmittel und was wächst auf unseren Feldern“ 
 

Unsere Seminarbäuerin Waltraud Riegler besuchte die 
Kinder mit einem großen Einkaufskorb. Ein jedes Kind be-
kam ein Lebensmittel aus dem Supermarkt in die Hand, 
mit den Fragen:  
 „ Woher kommen diese Lebensmitteln wirklich?“ - Ur-

sprung eines jedem Lebensmittel sind immer eine Bäue-
rin und ein Bauer! 

 „Was sagt uns das AMA-Gütesiegel auf der Verpa-
ckung?“ - zu 100% kommt diese Lebensmittel aus Öster-
reich - vom Ursprung bis zur Weiterverarbeitung 

Anhand verschiedener Getreidesorten erfuhren die Kinder 
was auf unseren Feldern wächst. Dabei lernten sie die ver-
schiedenen Stadien des Getreides im Wachstum kennen 
und entdeckten in den Ähren die versteckten Körner. Sie quetschten selbst die Getreidekörner durch die 
Flockenmühle und stellten Mehl in der Kornmühle her. So konnten sie die frischen Getreideflocken gleich 
verkosten und schmeckten wie frisch gemahlenes Mehl riecht. 
Den Schluss rundete eine gemeinsame Jause mit Dinkelbrezerl und Apfelringen ab. 

Wir Bäuerinnen sind überzeugt - das ist Wissen das bleibt! 

Fahr nicht fort — kauf im Ort ! 
 

Auch um die Weihnachtszeit kann sehr vieles bei uns in Zöbern erworben werden. Unterstützen und stär-
ken wir die Zöberner Wirtschaftsbetriebe durch unseren Einkauf und unseren Besuch.  

Nach dem sehr positiven 
Erfolg der Bauernweih-
nacht voriges Jahr laden 
wir Bäuerinnen gemein-
sam mit einigen Familien-
musikgruppen am  
13., 14. und 15.  
Dezember 2019  
zur „Bauernweihnacht 
am Redlhof“ ein. 
 

Einlass ist am Freitag 13. 
Dez. und Samstag 14. 
Dez. um 18:30 Uhr und 
am Sonntag 15. Dez. um 
14:00 Uhr. 
 

Sie werden mit köstlichen bäuerlichen Schmankerln von uns Bäuerinnen verwöhnt. Im Anschluss stimmen sie sich mit 
uns auf eine besinnliche Weihnachtszeit ein. Entdecken sie dieses „Mehr“ von Weihnachten am Redlhof, um in dieser 
besonderen Zeit, die wahre weihnachtliche Freude und Stille zu spüren. 



Veranstaltungsprogramm 2020 
 

03.01. Einkaufsbummel Adler-Moden Vösendorf 
15.01. Seniorenball im VAZ St. Pölten 
23.02. Zöberner-Senioren-Fasching 
10.05. Mai-Andacht, Fam. Kronaus, Kampichl 1 
Mai Muttertagsfeier GH Gansterer 
Mai Halbtagesausflug 
28.06. 40 Jahre OG Zöbern, Fahnenweihe mit  
 Dechant Franz Brei, Neckenmarkt 
Aug. Gemeinde- und Kulturausflug  
Aug. Seniorenurlaub  
11.10. Erntedankfest 
Nov. Gemütlicher Nachmittag 
Dez. Senioren-Rorate 
Dez. Weihnachtsfeier GH Gansterer 

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und  

ein glückliches neues Jahr wünscht  

der Vorstand des Seniorenbundes! 
 

 Euer Sepp Spanring 

Obmann des Seniorenbundes 

2019 gab es viele Jubiläen... 

Caritas Pflege wünscht gesegnete Festtage 
 

Gut unterstützt durch  Hauskrankenpflege und 
Heimhilfe können pflegende Angehörige und pfle-
gebedürftige Personen gemeinsam gut Weihnach-
ten feiern. 
 

Die HeimhelferInnen und HauskrankenpflegerIn-
nen der Caritas können mit stundenweiser Pflege 
entlasten – bereits vor und auch zu Weihnachten. 
„Während wir zur Pflege oder zur Unterstützung 
da sind, können pflegende Angehörige sich zumin-
dest ein bisschen Zeit nehmen, Weihnachten vor-
zubereiten. Wir wissen wie fordernd die Betreu-
ung von Angehörigen sein kann, besonders dann, 
wenn noch viele andere Aufgaben warten.“, weiß 
Christian Kainrath, Leiter Pflege Zuhause Regional-
büro Wr. Neustadt-Neunkirchen bei der Caritas 
der Erzdiözese Wien. Die Caritas-Teams helfen 365 
Tage im Jahr mit Heimhilfe, d.h. Hilfe im Haushalt, 
bei Besorgungen oder bei der Körperpflege sowie 
mit Hauskrankenpflege. Je nach Bedarf unterstützt 
die Caritas Pflege Zuhause von einmal pro Woche 
bis zu drei Mal täglich. Wenn nötig vermittelt die 
Caritas eine 24-Stunden-Betreuung und das Not-
ruftelefon , welches allein lebenden älteren Men-
schen Sicherheit rund um die Uhr gibt. 
Brauchen Sie Beratung bezüglich Demenz, Wund-
und Katheterversorgung oder Palliativpflege, dann 
wenden Sie sich an uns. 
 

Die Caritas bedankt sich herzlich für das Vertrauen 
und wünscht allen älteren und pflegebedürftigen 
Menschen sowie ihren Angehörigen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr – und ganz besonders, dass Sie die schönste 
Zeit im Jahr auch genießen können! 
 

Caritas Pflege Zuhause Station  
Kirchschlag&Zöbern 
DGKP Elisabeth Binder 
Dr.Bruno Schimetschekplatz 1 
2860 Kirchschlag 
0664-526 82 42 

...hier am Bild: Diamantene Hochzeit von Leopoldine 
und Josef Flasch, Pichl 39 

Wir gratulieren - herzlich 

ArbeitnehmerInnenveranlagung 2019 
 

Im Gemeindeamt können Sie sich die zugehörigen Formulare „Erklärung zur ArbeitnehmerInnenver-
anlagung 2019“ zur freien Entnahme abholen.  
 

Bei der antragslosen Arbeitnehmerveranlagung wird ohne Abgabe einer Steuererklärung (automatisch) 
eine Steuerveranlagung (mit Erlassung eines Steuerbescheides) durchgeführt. Sie betrifft Fälle, in denen 
lohnsteuerpflichtige Einkünfte bezogen wurden und bei denen die vorhandenen Daten (insbesondere aus 
Lohnzetteln) zu einer Steuergutschrift führen. 



Dorferneuerung in Zöbern 
mitdenken*mitgestalten*mitentscheiden*mitarbeiten 

Gesunde  Gemeinde  ZöbernGesunde  Gemeinde  Zöbern  Gesunde  Gemeinde  ZöbernGesunde  Gemeinde  Zöbern  
 

tut.gut Plakette des Landes NÖ.  
Die Gesunde Gemeinde erwirbt im Jahr 2019 die tut.gut 
Plakette des Landes NÖ. Es handelt sich dabei um eine 

Auszeichnung im Bereich der Gesundheitsförderung und 
Prävention. Durch den Erhalt der Plakette wird die Er-
gebnisqualität in den Gemeinden gesteigert und es kön-

nen zusätzliche Finanzmittel seitens des Landes für Akti-
vitäten der Gesunden Gemeinde lukriert werden. 

 

Michaela Vollmer und Angela Gräf bei der Verleihung 
der Plakette. 

Verschiedene Aktivitäten im 2. 
Halbjahr 2019 waren: 
 

Wirbelsäulengymnastik, Pilates, Motopädagogic 
für Kinder, LIMA für Senioren, Fito-Fit in Kinder-

garten und VS Zöbern (siehe Bericht Hänsel und 
Gretel), Walkingrunde für Damen und Herren die 
wir 2019 als Zöberner Bewegungschallenge ge-

führt haben, bei der wir bei 34 Aktivitäten knapp 
3.000 km zurückgelegt haben. 

Hast du eine Idee wo wir im Gesundheitsbereich etwas 

umsetzen können? 

Wir sind für jede Idee und Anregung sehr dankbar!  

Kontakt: Leopold Luef - 0664/5202730 -  

luef.zoebern@gmail.com 

Am 22.11.2019 fand ein erfolgreicher Kommuni-

kationsworkshop mit 20 Teilnehmern statt. 
Auf Grund bereits vorhandener Anfragen wird die-
ser Workshop im Jahr 2020 wiederholt und um ei-

nen Aufbauworkshop erweitert! 

Für die Grünraumpflege hat es von der NÖ Dorferneuerung eine För-

derung gegeben. 



VERANSTALTUNGSKALENDER 2020 

 

18. Jänner Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
26. Jänner Gemeinderatswahl Gemeinde Zöbern 
 

1. Februar Maskenball SC Zöbern 
22. Februar Skitag „Hinterstoder“ Wintersportverein Zöbern 
23. Februar Bauernball Bauernbund Zöbern 
25. Februar Faschingsumzug in Zöbern Gemeinde Zöbern 
 

1. März Hendlschnapsen Freiwillige Feuerwehr Schlag 
8. März Chorcafe Gemischter Chor Zöbern 
 

17. u. 18. April Frühlingsfest ESV d’Kohlgrabler   
25. April Musinacht Musikverein Zöbern 
 

1. Mai Traditionelles Maispielen in den Rotten Musikverein Zöbern 
1. Mai Oldtimerausfahrt Zöberner Oldtimerverein 
2. Mai Traditionelles Maispielen im Ort Musikverein Zöbern 
2. Mai Zöberner 3 Hügel Lauf Wintersportverein Zöbern 
2. Mai Maifest  ÖAAB Zöbern u. Bezirk Aspang 
10. Mai Segnung Gemeindehaus u. Florianimesse Gemeinde Zöbern, FF Zöbern 
17. Mai Erstkommunion Pfarre Zöbern 
 

1. Juni Pfingstmontagmesse in Pichl Freiw. Feuerwehr Schlag 
7. Juni Musikschulheuriger Musikschule u. Förderverein 
20. Juni Traktorziehen JVP Zöbern 
21. Juni Firmung Pfarre Zöbern 
28. Juni Jubiläum u. Fahnenweihe Seniorenbund Seniorenbund Zöbern 
 

5. Juli Blutspendeaktion 9-12 u. 13-15 Uhr Gesunde Gemeinde Zöbern 
12. Juli Sommerfest Freiw. Feuerwehr Schlag  
25. u. 26. Juli Waldfest Freiwillige Feuerwehr Zöbern 
 

8. u. 9. August Sportfest Sportclub Zöbern 
14. August Grillparty Zöberner Oldtimerverein 
 

12. September Wandertag  Kultur- u. Theaterverein, Wintersportverein 
13. September Dirndlgwandsonntag, Tag der Blasmusik Musikverein und Bäuerinnen 
26. u. 27. Sept. Oktoberfest Musikverein Zöbern 
 

3. Oktober Stocksport Dorfturnier ESV d´Kohlgrabler 
3. Oktober Herbstkonzert mit „Prennheiss“ TC Zöbern 
10. Oktober  Gemeindewandertag Gemeinde Zöbern 
11. Oktober Erntedankfest Bauernbund Zöbern 
16., 17., 18., sowie 
23., 24., 25. Okt. Sketchabend Kultur- u. Theaterverein 
31. Oktober Halloweenparty JVP Zöbern 
 

28. November Einstimmung in den Advent Gemischter Chor Zöbern 
 

05. Dezember Krampusshow JVP Zöbern 
06. Dezember Weihnachtskonzert Musikschulförderverein 
07. Dezember Krampus Party SC Zöbern 
24.u. 25. Dezember Turmblasen Musikverein Zöbern 
27. Dezember Blutspendeaktion 9-12 u. 13-15 Uhr Gesunde Gemeinde Zöbern 
 

Den Besuchern gute Unterhaltung! Den Veranstaltern viel Erfolg! 



Präsentation Oldtimer Adventkalender 

Präsentation Oldtimer Adventkalender mit LAbg. Hermann 
Hauer, Vertretern vom "Verein Lebenslicht Krumbach", Bgm. 
Brandstätter, Geschäftsführer Anton Plank und einigen Fir-
men und Gemeindevertretern. 

Spatenstich Wohnhausanlage Waldgasse 

Im Oktober erfolgte der Spatenstich für die Wohnhausanlage 
in der Waldgasse. Hier entstehen 3 geförderte Mietwohnun-
gen und 5 Wohnungen werden in dem vom Land NÖ geför-
derten Modell „Junges Wohnen“ errichtet.  

Erntedankfest 

Senioren– und Bauernbund danken der Bevölkerung für die 
zahlreiche Teilnahme. 

Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde 

Zöbern ist erneut Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde und 
wurde dafür ausgezeichnet. GGR DI Hermann Schwarz nahm 
beim Energiebeauftragten-Forum der Energie- und Umwelta-
gentur des Landes NÖ die Urkunde von LAbg. Christoph 
Kainz, Herbert Greisberger, Gf. eNu und Franz Patzl, Land NÖ, 
entgegen.  
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Stellungspflichtige 2019 

Mitte November 2019 stellten sich dieses Jahr 5 Burschen 
der Musterung in St. Pölten. Bei der Ankunft wurde von der 
Gemeinde zu einem gemeinsamen Mittagessen eingeladen. 

NÖ Klima und Energiefahrplan 2030  

Frühstück mit der Region im WIFI Neunkirchen - aktuellste 
Informationen zum Thema NÖ Klima- und Energiefahrplan 
2030 aus erster Hand. Anschließend gab es persönliche Ein-
zelgespräche mit LR Ludwig Schleritzko.  
Am Bild: Bgm. Alfred Brandstätter mit LR Ludwig Schleritzko 


